
BEDIENUNGS-
ANLEITUNG

Zur Verwendung mit dem
Blutzuckermessgerät
Ascensia ELITE®

Blutzuckermessgerät



Bevor Sie mit dem Ascensia ELITE® Mess-
System Ihren Blutzuckerwert bestimmen, lesen

Sie bitte die Bedienungsanleitung aufmerksam
durch. Sie enthält alle Informationen, welche Sie
benötigen, um eine exakte Blutzuckerbestimmung
durchführen zu können.

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an den Bayer
Diabetes Service unter der für Sie kostenfreien
Telefonnummer 0800 5088822.



Vielen Dank, dass Sie sich für das Blutzuckermessgerät Ascensia ELITE®

entschieden haben! Sie haben ein Blutzuckermessgerät gewählt, das
Sie ganz einfach und zuverlässig über Ihren Blutzuckerwert informiert.
In allen Fragen zum Ascensia ELITE® Mess-System und unseren Produkten
zur Blutzuckerselbstkontrolle stehen Ihnen unsere Mitarbeiter/Innen
im Bayer Diabetes Service gerne zur Verfügung. 

in Deutschland: Telefon gebührenfrei 0800 5088822
www.bayerdiabetes.de

in Österreich: Telefon 0810/00 82 93 

Ihr Bayer Diabetes Service
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Das Ascensia ELITE® System 
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Das Ascensia ELITE® System ist im Rahmen der Behandlung von
Diabetes zur Blutzuckerkontrolle zu verwenden. 

Das System besteht aus folgenden Teilen:
Das Ascensia ELITE® Mess-System (Messgerät, Ascensia ELITE® Sensoren
und Ascensia ELITE® Kontroll-Lösung) ist ein Blutzuckermessgerät, mit
dem Betroffene und medizinisches Fachpersonal den Blutzuckerwert
bestimmen können. Das Ascensia ELITE® misst die Glucose und ist voll-
blutkalibriert. Um das Ascensia ELITE ® zu überprüfen, gibt es die
Ascensia ELITE® Kontroll-Lösung normal und hoch und den Ascensia
ELITE® Kontrollsensor.

Das Blutzuckermessverfahren basiert auf der Bayer Sip-in Technologie.
Durch die Kapillarwirkung an der Messöffnung des Ascensia ELITE®

Sensors wird eine geringe Menge Blut in die Reaktionskammer 
gesogen, und innerhalb von 30 Sekunden wird der ermittelte Messwert
im Anzeigefenster angezeigt. 

Wichtiger Hinweis: 
Um sicherzustellen, dass Sie dieses System korrekt handhaben
und die bestmöglichen Ergebnisse erzielen, lesen Sie bitte die

gesamte Bedienungsanleitung durch, bevor Sie mit Messungen 
beginnen. Bevor Sie die Bedienungsanleitung lesen, ist es erforderlich, 
das Messzubehör auszupacken und zu ordnen. Beachten Sie dazu die
Seiten 8 und 9 dieser Bedienungsanleitung, um das benötigte
Messzubehör zu identifizieren. 



Testdurchführung:
Führen Sie den Ascensia ELITE ®

Sensor in den Sensorschlitz,
entsprechend dem Symbol auf dem
Ascensia ELITE ®. Der Sensorschlitz
befindet sich an der Stirnseite des
Ascensia ELITE® .

Tauchen Sie die Messöffnung des
Ascensia ELITE ® Sensors in einen

Tropfen Blut. Ein Signalton macht Sie
darauf aufmerksam, dass die Blutzuckermessung beginnt. Nach 30
Sekunden wird das Messergebnis im Anzeigefenster angezeigt. Das
Blutzuckermessgerät schaltet sich ein, sobald der Ascensia ELITE® Sensor
eingeführt wird und schaltet sich aus, sobald der Ascensia ELITE® Sensor
herausgenommen wird. Daher sind keine Bedienertasten erforderlich.
Das Ascensia ELITE® speichert automatisch die letzten 20 Messwerte,
einschließlich der Kontrollmesswerte.

Das Ascensia ELITE ® liefert Blutzuckermesswerte innerhalb eines
Messbereiches von 20 bis 600 mg/dL (1,1– 33,3 mmol/L). 

Das Blutzuckermessgerät ist batteriebetrieben. Es können ca. 1000
Messungen ausgeführt werden, bevor die Batterien ersetzt werden
müssen. 

Das Ascensia ELITE® System
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Abrufen der Messergebnisse 
aus dem Speicher
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Führen Sie, wie abgebildet, den 
Kontrollsensor bis zum An-

schlag in das Messgerät ein. 
Bitte beachten Sie: 
Sollte Ihr Kontrollsensor nicht 
verfügbar sein, können Sie auch
einen Ascensia ELITE ® Sensor für
diesen Vorgang verwenden. In
einem solchen Fall müssen Sie
jedoch 3 Minuten auf die Anzeige
der gespeicherten Werte warten.

Nach einem Signalton erscheint 
kurz die Funktionskontroll-

Anzeige (s. Seite 7). Nach einem
weiteren Signalton erscheint das
Messergebnis des Kontrollsensors
im Anzeigefenster. 

Nach weiteren 10 Sekunden 
beginnt automatisch die An-

zeige der gespeicherten Werte. 
Es erscheint zuerst die Anzeige
„A”. Diese wird 2 Sekunden lang
angezeigt. Danach erscheint der
Durchschnittswert der gespei-
cherten Blutzuckerwerte. Dieser
Wert wird 4 Sekunden angezeigt. 

Nachfolgend werden die ein-
zelnen Messwerte angezeigt.

Dem zuletzt gemessenen Ergebnis
wird eine „-1-” vorangestellt. Das
Ergebnis, das als letztes im Anzei-
gefenster erscheint, ist der ältes-
te Messwert. Wenn keine Ergeb-
nisse gespeichert sind, erscheinen
3 Striche „---” nach der Anzeige
„A” auf dem Anzeigefenster. 

Nachdem alle gespeicherten
Werte angezeigt wurden, 

schaltet sich das Gerät automa-
tisch ab.
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*6.5 mmol/l*7.0 mmol/l

*5.8 mmol/l

*5.8 mmol/l

*

*

* *



Löschen aller Messergebnisse 
aus dem Speicher

32

Führen Sie den Kontrollsensor 
bis zum Anschlag in das Gerät

ein. Nach 10 Sekunden beginnt
die Anzeige der gespeicherten
Werte. 

Nach Beginn der Anzeige der 
gespeicherten Werte ziehen Sie

den Kontrollsensor aus dem Gerät
und führen Sie ihn dann SCHNELL
(innerhalb von 2 Sekunden) wie-
der in das Gerät ein. 

Auf dem Anzeigefenster 
erscheint im Wechsel die

Anzeige „dEL” und „ALL”. Dieses
Bild erscheint insgesamt 5 mal,
danach erlischt die Anzeige. 

1

2

3

Lassen Sie den Sensor im Gerät, bis
es automatisch ausgeht.

Bitte beachten Sie: 
Zum Löschen aller Messergebnisse
aus dem Speicher können Sie auch
einen Ascensia ELITE ® Sensor verwenden. In diesem Fall erfolgt die
Anzeige der gespeicherten Werte jedoch erst nach 3 Minuten. Sobald
diese Anzeige begonnen hat, fahren Sie mit den Schritten 2 und 3
fort.

Hinweis: 
Sollten Sie unbeabsichtigt in diese Funktion geraten sein, ziehen Sie
bitte den jeweils verwendeten Sensor aus dem Ascensia ELITE ®. Wenn
Sie wirklich alle Speicherwerte löschen wollen, dann warten Sie bitte,
bis die Anzeige erloschen ist. 

Teil
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Löschen eines einzelnen Messergebnisses
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Bitte beachten Sie:
Einzelne Messergebnisse können nur unmittelbar nach Beendigung
einer Messung gelöscht werden, wie oben beschrieben. Ziehen Sie den
Ascensia ELITE® Sensor während „dEL” blinkt aus dem Gerät, wird das
Ergebnis nicht gelöscht. 

Teil
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Ein Messergebnis kann nach 
einer Messung jederzeit wäh-

rend der 3 Minuten, die der Wert
im Anzeigefenster erscheint,
gelöscht werden. Verwenden Sie
die vorhandene, leere Ascensia
ELITE ® Folie oder ein Papier-
taschentuch, um den Ascensia
ELITE ® Sensor aus dem Gerät her-
auszuziehen und schnell wieder
in das Gerät einzuführen. (Inner-
halb von 2 Sekunden). 

„dEL”  erscheint 2 Sekunden 
lang im Anzeigefenster, danach

schaltet sich das Gerät ab. 

Nachdem das Gerät sich abge-
schaltet hat, entfernen und 

entsorgen Sie den gebrauchten
Ascensia ELITE ® Sensor.

*6.0 mmol/l

*



Um das Messgerät und die 
Ascensia ELITE ® Sensoren frei

von Verunreinigungen zu halten,
sollten Sie die Hände vor der
Messung gründlich waschen und
trocknen. 

Behandeln Sie Ihr Messgerät 
vorsichtig. Wenn Sie das Mess-

gerät fallenlassen, kann die Elek-
tronik beschädigt oder eine ande-
re Fehlfunktion ausgelöst werden.

Setzen Sie das Messgerät, die 
Ascensia ELITE ® Sensoren, den

Codesensor bzw. Kontrollsensor
nicht starker Feuchtigkeit, Hitze,
Kälte, Staub oder Schmutz aus.

Wenn Sie das Messgerät reini-
gen, feuchten Sie ein Papier-

taschentuch mit sauberem Wasser
an und wischen Sie vorsichtig das
Messgerät und das Anzeigefenster
ab. Das Gerät nicht direkt mit
Flüssigkeit in Kontakt bringen.
Flüssigkeiten können die Geräte-
elektronik beschädigen.

Bewahren Sie das Messgerät, 
soweit als möglich, im Etui oder

einen Tasche lhrer Wahl auf. 

Der Umgang mit dem Ascensia ELITE®

und den Ascensia ELITE® Sensoren
Teil
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Achtung: Potentielles Infektionsrisiko

Medizinisches Fachpersonal, das dieses Messgerät bei verschiedenen
Personen einsetzt, muss die Hygienebestimmungen seines Hauses
beachten. Alle Gegenstände, die mit menschlichem Blut in Berührung
kommen stellen, selbst nach Reinigung, ein potentielles Infektionsrisiko
dar.

Der Benutzer sollte die Anweisungen des Dokumentes ,,Protection of
Laboratory Workers from Infectious Disease Transmitted by Blood,
Body Fluids, and Tissues (Second Edition, Tentative Guideline, 1991,
Document M29-T2, promulgated by the National Committee for Clinical
Laboratory Standards (NCCLS))” beachten. Dieses Dokument fasst
Informationen zusammen, nach denen der Benutzer sich vor einer
durch menschliches Blut übertragbaren Infektionskrankheit schützen
kann.
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Fehlermeldungen und Lösungen 

FEHLER

Keine Anzeige erscheint,
wenn der Codesensor
oder Kontrollsensor in
das Gerät eingeführt
wird.

Die angezeigte Code
Nummer unterscheidet
sich von der auf der
Sensorfolie oder auf der
Packung. 

Kontrollsensormess-
wert außerhalb des
Sollbereiches.

LÖSUNG

1.Installieren Sie die Bat-
terien korrekt. 

2.Führen Sie den Sensor
bis zum Anschlag in 
das Gerät ein. 

3.Führen Sie den Sensor in
das Gerät ein, sobald Sie
messbereit sind. 

4.Ersetzen Sie die Batte-
rien durch NEUE Batte-
rien. 

1.Verwenden Sie den kor-
rekten Codesensor. Ent-
sorgen Sie den falschen
Codesensor. 

2.Führen Sie den Code-
sensor vorsichtig, aber
bis zum Anschlag ein.

1.Wischen Sie den Kon-
trollsensor gründlich mit
einem sauberen, trocke-
nen Tuch ab und wie-
derholen Sie die Mes-
sung. 

2.Wenden Sie sich an die
Mitarbeiter/Innen unseres
Bayer Diabetes Service
(Telefon 0800 5088822).

URSACHE

1.Die Batterien sind nicht
korrekt installiert. 

2.Der Sensor ist nicht voll-
ständig in das Gerät ein-
geführt. 

3.Seit der Einführung des
Sensors in das Gerät sind
mehr als 3 Minuten ver-
gangen. Das Gerät hat
sich abgeschaltet. 

4.Die Batteriespannung ist
niedrig. 

1.Der falsche Codesensor
wurde verwendet. 

2.Codesensor ist nicht rich-
tig eingeführt. 

1.Kontrollsensorkontakte
verschmutzt oder be-
schädigt. 

2.Fehler in der Geräte-
elektronik. 

36



Fehlermeldungen und Lösungen 
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URSACHE

Beeinflussung des Gerätes
durch eine elektrostatisch
aufgeladene Person

1.Es wurde nicht ausrei-
chend Blut oder Kontroll-
Lösung aufgesogen. 

2.Der Sensor wurde nicht
korrekt eingeführt. 

3.Probe wurde aufge-
tragen, während die
vollständige Funktions-
kontrollanzeige ange-
zeigt wurde. 

Geräte-Elektronik oder 
Batterien defekt. 

Die Batteriespannung 
ist niedrig.

FEHLER

Gerät beginnt ohne
Probe abwärts zu zählen

Gerät startet den Count-
down nicht. 

Einige Anzeige-Elemen-
te erscheinen nicht. 

Batterien Anzeige ( )

LÖSUNG

Ziehen Sie den Testsensor
aus dem Gerät und führen
Sie ihn nochmals ein

1.Bilden Sie einen grö-
ßeren Tropfen Blut oder
Kontroll-Lösung und wie-
derholen Sie die Mes-
sung mit einem NEUEN
Sensor. Tauchen Sie die
Messöffnung des Sensors
in die Probe, bis der
Signalton ertönt.

2.Führen Sie den Mess-Sen-
sor korrekt in das Gerät
ein; Kontakte zuerst.

3.Warten Sie, bis F-Nr. und
das letzte Messergebnis
abwechselnd erscheinen,
bevor Sie die Probe an-
saugen lassen.

Ersetzen Sie die Batterien.
Wenn das Anzeigefenster
immer noch nicht korrekt
ist, wenden Sie sich bitte
an die Mitarbeiter/Innen
unseres Bayer Diabetes Service
(Telefon 0800 5088822). 

Ersetzen Sie die Batterien.



Fehlermeldungen und Lösungen
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URSACHE

1.Der Messwert liegt unter
20 mg/dL (1,1 mmol/L). 

2.Sensor nicht vollständig
gefüllt. 

3.Sensor ist beschädigt
oder verfallen. 

4.Die falsche Funktions-
nummer wurde verwen-
det.

1.Der Blutzuckerwert liegt
über 600 mg/dL (33,3
mmol/L). 

2.Wie #3 oben. 
3.Wie #4 oben. 

FEHLER

„Lo” Anzeige

ACHTUNG:
Zuckerwerte unter 50
mg/dL (2,8 mmol/L) wei-
sen möglicherweise auf
eine Unterzuckerung
(Hypoglykämie) hin.
Entsprechen die Werte
nicht Ihrem Befinden,
wiederholen Sie bitte
die Messung. Erhalten
Sie denselben niedrigen
Glucosewert befolgen
Sie bitte sofort die An-
weisungen Ihres Arztes.

„Hi” Anzeige 

ACHTUNG:
Zuckerwerte über 250
mg/dL (13,9 mmol/L)
weisen möglicherweise
auf eine Überzuckerung
(Hyperglykämie) hin.
Entsprechen die Werte
nicht Ihrem Befinden,
wiederholen Sie bitte
die Messung. Erhalten
Sie denselben hohen
Glucosewert befolgen
Sie bitte sofort die An-
weisungen Ihres Arztes.

LÖSUNG

1.Möglicherweise weist
dieser Wert auf eine
Unterzuckerung (Hypo-
glykämie) hin. Bitte
befolgen Sie sofort die
die Anweisungen lhres
Arztes

2.Wiederholen Sie die
Messung mit einem
NEUEN Sensor und ge-
winnen Sie genügend
Probe, um den Sensor zu
füllen. Tauchen Sie die
Messöffnung des Sensors
solange in die Probe, bis
der Signalton ertönt. 

3.Wiederholen Sie die
Messung mit einem neu-
en, nicht verfallenen
Sensor. 

4.Verwenden Sie den kor-
rekten Codesensor, der
in der verwendeten Pa-
ckung Sensoren beige-
fügt ist. 

1.Möglicherweise weist
dieser Wert auf eine
Überzuckerung (Hyper-
glykämie) hin. Bitte
befolgen Sie sofort 
die Anweisungen Ihres
Arztes. 

2.Wie #3 oben. 
3.Wie #4 oben. 



FALSCH
(nicht gefüllter 
Ascensia 
ELITE®

Mess-Sensor)

Fehlermeldungen und Lösungen

RICHTIG
(Gefüllter
Ascensia 
ELITE®

Mess-Sensor)

URSACHE

1.Nicht genügend Blut
oder Kontroll-Lösung
wurde in den Sensor
eingesogen. 

2.Sensoren oder Kontroll-
Lösung sind verfallen. 

3.Durch Hitze oder Feuch-
tigkeit verdorbene Sen-
soren. 

4.Gerät, Sensoren und
Kontroll-Lösung haben
bei der Messung keine
Raumtemperatur.

FEHLER

Blutzucker- oder Kon-
trollmessergebnisse sind
schwankend oder außer-
halb des angegebenen
Sollbereiches.

LÖSUNG

1.Wiederholen Sie den
Test mit einem NEUEN
Sensor und gewinnen Sie
ausreichend Probe, um
den Sensor zu füllen.
Tauchen Sie die Mess-
öffnung des Sensors,
solange in die Probe, bis
der Signalton erklingt. 

2.Verwenden Sie Sen-
soren, Kontroll-Lösung,
die nicht verfallen sind. 

3.Führen Sie eine Kon-
trollmessung mit einem
neuen Sensor durch. Soll-
ten die Ergebnisse noch
immer ausserhalb des
Messbereiches liegen, er-
setzen Sie die Sensoren-
packung. Siehe auch 
Lagerhinweise der Sen-
soren auf der Packung. 

4.Gerät, Sensoren und
Kontroll-Lösung der Mes-
sung auf Raumtempe-
ratur bringen. 

Teil
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Wichtig:
Um korrekte Messergebnisse zu erzie-
len, muss ausreichend Probe in die
Reaktionskammer aufgesogen werden. 
Die Folgenden Abbildungen zeigen,
wie ein gefüllter Ascensia ELITE ®

Mess-Sensor im Vergleich zu einem
nicht gefüllten Ascensia ELITE® Mess-
Sensor aussieht. 
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Für Fragen im Umgang mit unseren Produkten zur
Blutzuckerselbstkontrolle stehen Ihnen unsere Mitarbeiter/Innen im
Bayer Diabetes Service gerne zur Verfügung. 

Bitte setzen Sie sich mit unserem Bayer Diabetes Service in Verbindung,
bevor Sie Ihr Blutzuckermessgerät aus irgendeinem Grund
zurücksenden. Dort erhalten Sie die Informationen, die erforderlich
sind, um Ihr Problem richtig und effizient zu behandeln. 
Halten Sie Ihren Kontrollsensor, die Ascensia ELITE ® Sensoren, 
einschließlich dem Codesensor immer griffbereit, wenn Sie mit dem
Kundenservice telefonieren. 

In Deutschland erreichen Sie uns unter 
der für Sie kostenfreien 
Telefonnummer 0800 5088822. 

In Österreich erreichen Sie uns 
unter der Telefonnummer 0810/00 82 93.

Teil
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Störungen und Störfaktoren

41

1. GLYCOLYSEHEMMER: 
■ Natriumfluorid: Es gibt keine Auswirkungen auf die Zuckermesswerte
bei einer Fluoridkonzentration von 1 bis 2 mg/dL (0,06 bis 0,11 mmol/L).
Höhere Konzentrationen erhöhen auch die Ergebnisse des Ascensia
ELITE ®. 
■ Jodessigsäure: Erhöht die Ergebnisse des Ascensia ELITE ®.

2. ARTERIELLES BLUT: 
Arterielles Blut mit einem Sauerstoffpartialdruck grösser als 200 mmHg
hat bei der Blutzuckerbestimmung eine geringe Abweichung 
(durchschnittlich von –6%) zwischen dem Ascensia ELITE ® und den
Ergebnissen der Labormethode. Der Normalbereich für den arteriellen
Sauerstoffpartialdruck liegt bei 80 bis 110 mmHg (11,04 bis 14,36 kPa).

3. KEIN EINSATZ IM NEONATALEN BEREICH: 
Das Ascensia ELITE® ist nicht für die Glucosebestimmung in neonatalem
Blut geeignet. 

4. METABOLITE:
Reduzierende Substanzen wie Ascorbin- und Harnsäure in normalen
Blutkonzentrationen haben keine signifikanten Auswirkungen auf die
Ergebnisse der Blutzuckermessung mit dem Ascensia ELITE ®.

5. HÄMATOKRIT: 
Bei normalen Blutzuckerkonzentrationen werden die Messergebnisse
des Ascensia ELITE ® nicht signifikant durch Hämatokritwerte, die im
Bereich von 20 bis 60% liegen, beeinflusst. Bei Zuckerkonzentrationen
über 300 mg/dL (16,7 mmol/L) werden bei Hämatokritwerten, die 
55% betragen oder darüber liegen, erniedrigte Ergebnisse gemessen.

6. LIPÄMISCHE PROBEN: 
Cholesterinwerte bis 500 mg/dL (13 mmol/L) und Triglyzeridwerte bis
3000 mg/dL (33,9 mmol/L) beeinflussen die Ergebnisse nicht wesent-
lich. Blutzuckerwerte von Proben mit Lipidwerten oberhalb genann-
ter Bereiche sollten jedoch unter Vorbehalt interpretiert werden. 

GEGENINDIKATIONEN:
Bei verminderter peripherer Durchblutung kann es sein, dass die
Blutentnahme am Finger klinisch nicht zweckmäßig ist. Schock, starke
Hypotonie, hyperosmolare Hyperglykämie und starke Dehydratation
sind Beispiele für klinische Zustände, die die Blutzuckermessung an
peripherem Blut beeinträchtigen können.1

1 Atkin S., Jaker MA, Chorost MI, Reddy S.: Fingerstick Glucose Determination in Shock. Annals
of Internal Medicine 1991, 114, S. 1020-24.

Teil
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Technische Daten

42

Probenmaterial: kapilläres Vollblut 

Messergebnis: vollblutkalibriert

Probenvolumen: 2µL

Messbereich: 20–600 mg/dL (1,1–33,3 mmol/L)

Messdauer: 30 Sekunden

Kalibrationskurve: durch Codesensor

Speicherfunktion: speichert die letzten 20
Messergebnisse

Temperaturkompensation: Automatische Kompensation
durch eingebautem Thermistor

Batterie: 2 Stück—3-Volt
Lithiumbatterien 
(DL2032 oder CR2032)

Batterielebensdauer: ca. 1000 Messungen

Arbeitstemperaturbereich:

Luftfeuchtigkeit: 20 – 80% relative
Luftfeuchtigkeit

Abmessungen: 81 x 51 x 14 mm

Gewicht: ca. 50g

Signalton: der Signalton ist immer dann
hörbar, wenn ein Kontroll-,
Code- oder Mess-Sensor in das
Gerät eingesteckt wird,  wenn
die Messung beginnt und wenn
ein Messergebnis im
Anzeigefenster erscheint

CE-Kennzeichnung: dieses Gerät entspricht den
Anforderungen 98/79/EC für In
Vitro Diagnostik Geräte

Verwendete Symbole: Siehe Seite 45
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DAS ABSTELLEN DES SIGNALTONS:
Wir empfehlen Ihnen, den Signalton angeschaltet zu lassen, da er Sie
darauf hinweist, wann ein Sensor ausreichend mit Blut oder mit
Kontrollflüssigkeit gefüllt ist. Jedoch können Sie das Gerät auch
geräuschlos bedienen, in dem Sie den Signalton abschalten.

BENÖTIGTE MATERIALIEN: 
Ascensia ELITE ® Messgerät und entweder Kontrollsensor, Codesensor
oder Ascensia ELITE ® Sensor (alle Sensoren können verwendet wer-
den). 

Führen Sie den Kontrollsensor,
den Codesensor oder einen

Ascensia ELITE® Sensor vollständig
in das Gerät ein. 

Drehen Sie das Messgerät um. 
Öffnen und schließen Sie das

Batteriefach. 

Danach drehen Sie das Mess- 
gerät wieder um. Nun den

Sensor herausziehen und unver-
züglich wider einführen. („on”
erscheint im Display) Sofort den
Sensor aus dem Gerät heraus-
ziehen („off” erscheint im Dis-
play). Der Signalton ist nun
abgeschaltet. 
Um den Signalton wieder anzu-
schalten, wiederholen Sie diese
Vorgehensweise. Die Anzeigen-
folie wird umgekehrt, zuerst
erscheint „off”, danach „on”.

43

Abstellen bzw. Anschalten des Signaltons



Verfügbares Zubehör

Wenn Sie Zubehör bestellen möchten, geben Sie die Pharmazentral-
nummer zusammen mit dem Namen des Zubehörs an. Zubehörteile
sind in Apotheken und im medizinischen Fachhandel erhältlich.

PZN Produkt

3096905 Ascensia ELITE ® Mess-Sensoren 50 Stück

3096992 Ascensia ELITE ® Kontroll-Lösung normal

3097000 Ascensia ELITE ® Kontroll-Lösung hoch

0764157 Ascensia® MICROLET ® Vaculance
Blutentnahmegerät

0764186 Ascensia® MICROLET ® Stechhilfe mit
verstellbarer Einstichtiefe

0764217 Farbige Lanzetten Ascensia® MICROLET ®

(200 Stück)

7652674 Lanzetten Ascensia® MICROLET ® (100 Stück)

0764223 Lanzetten Ascensia® MICROLET ® (200 Stück)

Teil
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Verwendete Symbole Teil
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Die nachfolgend aufgeführten Symbole finden Sie auf der
Verpackung und Beschreibung des Ascensia ELITE ® Mess-Systems
(Ascensia ELITE ®, Ascensia ELITE ® Sensoren und Kontroll-Lösung).

(EXP) Verfallsdatum (anzuwenden bis zum letzten Tag
des Monats)

(LOT) Chargenbezeichnung

Arbeitstemperaturbereich

wichtige Hinweise

In Vitro Diagnostikum

Gefertigt von

Achtung

Produktnummer
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Bescheinigung des 
Herstellers/Importeurs

Hiermit wird bescheinigt, dass das Blutzuckermessgerät Ascensia®

ELITE in Übereinstimmung mit der Richtlinie 89/336/EWG 
über die elektromagnetische Verträglichkeit (ABI. Nr. L 139 vom
23.05.1989, Seite 18), zuletzt geändert durch die Richtlinien 93/68 EWG
(ABI. Nr. L 220 vom 30.08.1993, Seite 1), sowie dem Gesetz über die
elektromagnetische Verträglichkeit von Geräten—EMV (Bekannt-
machung der Neuerfassung vom 30.08.1995, BG BI. I Seite 1118) steht.

Bayer Vital GmbH

Vertrieb Deutschland:

Bayer Vital GmbH 
Diabetes Care
51368 Leverkusen

Bayer Diabetes Service:  0800 5088822 (kostenfrei)
www.bayerdiabetes.de

Vertrieb Österreich:

Bayer Austria Ges. m.b.H.
Herbststrasse 6-10
1160 Wien
Hotline: 0810/00 82 93
www.ascensia.at

Teil
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